
Protokoll zur Arbeitskreissitzung Bündnis für Familie 
Handlungsfeld „Kinderbetreuung“ am 26. Aug. 2008, 19.00 Uhr, 

im Sitzungssaal des Landratsamtes Vogelsbergkreis, 
36341 Lauterbach, Goldhelg 20 

 
 
 
Anwesend: Siehe Liste 
 
Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung 
2. Information durch Frau Emmermann 
3. Ideensammlung zum Thema Kinderbetreuung im Vogelsbergkreis 
4. Verschiedenes 

 
TOP 1: Begrüßung 
TOP 2: Information durch Frau Emmermann 
TOP 3. Ideensammlung zum Thema Kinderbetreuung im Vogelsbergkreis 
 
 
Sylke Emmermann, Dezernentin für Frauen, Familie und Senioren begrüßt die Anwesenden.  
 
Sie informiert über das Bündnis für Familie im Vogelsbergkreis und verdeutlicht, die Rolle der 
Kreisverwaltung, die darin besteht zu unterstützen und zu koordinieren. 
 
Aus der Runde kam die Frage, ab welchem Alter die Betreuung von Kindern 
erfolgen soll. 
 
Herr Benner vom Amt für Jugend, Familie und Sport berichtet, dass der Vogelsbergkreis 
als Koordinationsstelle für die Vergabe der Fördermittel vom Investitionsprogramm 
„Kinderbetreuungsfinanzierung“ eine Bedarfsermittlung aufgrund demografischer Daten 
durchgeführt hat. 
Diese wird demnächst noch mit den politischen Gremien erörtert.  
Allgemein ergab sich bereits daraus, dass 2/3 der Plätze durch Institutionen und 1/3 durch 
Tagespflegekräfte abgedeckt werden könnten. 
Die Betreuung der Kleinsten durch die Tagespflege wäre sicher sinnvoll. 
 
Die anwesenden Personen berichteten aus Ihren verschiedenen Tätigkeitsbereichen. 
 
Es wurde der Wunsch geäußert, doch einen Wegweiser für den Vogelsbergkreis 
aufzustellen, der Aufschluss über alle Angebote für Kinder gibt. 
Neben den Kinderbetreuungseinrichtungen sollten auch die Tagespflegepersonen, die 
Kinderärzte, Therapeuten, Babysitter und ganz spezielle Angebote von Vereinen mit 
aufgenommen werden. 
Dieser Wegweiser könnte auch sozialschwächere Familien darüber Auskunft geben, wo sie 
finanzielle Unterstützung erhalten. 
 
Frau Emmermann wird sich mit den zuständigen Ämtern des Kreises in Verbindung setzen 
und die bereits bekannten Institutionen auflisten. 
Diese IST-Analyse von bereits vorhandenen Betreuungsangeboten sollte noch mit 
den Angeboten der Verein (z.B. Mobile, Caritas – Spiel u. Lerngruppe, etc.) ergänzt werden. 
 
 
 



Folgende Themen wurden ebenfalls angesprochen: 
 
Täglich einen Mittagstisch für die Kinder. Gibt es die Möglichkeit diesen Anspruch 
umzusetzen? Könnte die Organisation so laufen, wie bei dem Verein „die Tafel“?  
 
Besteht Bedarf für einen Waldkindergarten im Vogelsbergkreis. 
Wird diese Pädagogik von Eltern gewünscht?  
 
Wie kommen die Kinder zu den Einrichtungen, können Fahrdienste organisiert werden? 
 
Wie sehen die Freizeitangebote für Kinder aus? 
 
TOP 4: Verschiedenes 
 
Nach einer regen Diskussion wurde sich darauf verständigt, das nächste Treffen des 
Arbeitskreises auf November zu terminieren und wieder in Lauterbach zu veranstalten. 
 
 
Ende der Sitzung: 20.30 Uhr 
 
 
 
 
 
Stein, Schriftführerin 
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